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Kroatische Adriaküste, traumhaftes Wetter, Fahrerlager direkt am Meer und 2 Tage Rennen fahren. Das richtige 
Ambiente also um eine erfolgreiche Rennsaison zu beenden. Bob Pudor vom EUROMOTORS-GOLDFREN 
TEAM fehlten nur noch 2 Punkte um sich den österreichischen Enduro-Staatsmeistertitel zu sichern. Eine 
langfristige Verletzung am Handgelenk (die schon die Teilnahme am letzten EM- Lauf in Frankreich verhinderte) 
stellte die Teilnahme in Frage. Aber wer verschenkt schon gern einen Titel. Also war Schadensbegrenzung 
angesagt, an einem der beiden Tage ins Ziel kommen würde für den Titel schon genügen. Die Strecke mit einer 
Rundenlänge von 60 km musste am Samstag 3 mal und am Sonntag 2 mal gefahren werden. Fahrzeiten von 7 
bzw. 4,5 Stunden waren also angesagt. Die Sonderprüfungen abwechselnd direkt am Strand und in den Bergen 
waren sehr schnell gesteckt und hatten durch die vielen Steine eine eigene Art von Anspruch und waren zum Teil 
schon recht gefährlich. Die Etappen hätten schon etwas anspruchsvoller sein dürfen, aber der Veranstalter wollte 
sicher sein das auch die Hobbyklassen das Ziel erreichen.  Bob Pudor mit seiner KTM EXC-F 250  fuhr die 
Etappen absolut auf Sicherheit um in den Sonderprüfungen fit zu sein.  Die Taktik ging auf und nach der ersten 
Bestzeit konnte er Runde für Runde seinen Vorsprung auf den amtierenden und mittlerweile 5 fachen 
Europameister Werner Müller/A vergrößern. Am Ende konnte Bob Pudor 2 Tagessiege in der ÖM und damit den 
Staatsmeistertitel sowie 2 Tagessiege und den Gesamtsieg in den ALPE ADRIA EUROPEAN REGIONAL 
ENDURO CHAMPIONSHIP verbuchen. Außerdem zählt auch der ungarische Staatsmeistertitel bereits zum 4. Mal 
zu seinen Erfolgen. 

                       

   
 
Bob: Absolute Schwerstarbeit für meine „kleine“ KTM. Steine, Steine und nix als Steine und dabei noch 6. Gang 
Vollgas in den Sonderprüfungen.  Das die Etappen dann eher ein Endurowandern waren kam meinem ledierten 
Handgelenk allerdings sehr zu Gute.  Die Saison ist für mich sehr erfolgreich gelaufen, einzig die EM musste ich 
auf Grund der Verletzung vorzeitig beenden. Vielen Dank an alle meine Sponsoren und Helfer, besonders der 
Firma EUROMOTORS aus Graz, den Bremsenspezialisten von GOLDFREN und meinem Trainerpartner Jens 
Scheffler/D (Welt- und Europameister). 
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Österreichische Staatsmeisterschaft:  

1. Pudor Bob/D 
2. Müller Werner/A 
3. Schrank Paul/A 

INTERNATIONALER ALPE ADRIA CUP: 
1. Pudor Bob/D 
2. Müller Werner/A 
3. Schrank Paul/A 

 
 


